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Fuͤnfter Aufzug.

Erſter Auftritt .

Siffredi allein .

ie Ausſicht umwoͤlkt ſich auf allen Seiten .
8 Ich fand den Koͤnig ein wenig beruhigt ,

in einem niederſitzenden Gewitter , wie es

ſeiner großmuͤthigenNatur zukommt : aber in
der Liebe noch immer feurig , unerbittlich ſtand⸗
haft in ſeinen Anſpruͤchen auf meine Tochter und

auf die Trennung ihrer Ehe — Ich habe einen

gewaltigen Schatz auf eine gefaͤhrliche See ein⸗

geſchifft . Hier hemmt die raſche Jugend , die

ungeſtuͤme Leidenſchaft eines liebenden Koͤnigs,
meinen kuͤhnen Lauf ; dort verbeuth der eiferſuͤch⸗
tige Stolz , die ungeduldige Ehrſucht eines hoch⸗
muͤthigen Großen vom erſten Rang den Ruͤck⸗
tritt . Selbſt meine Ehre , die unveraͤnderte

Ueberzeugung , daß dieſe meine Maasregeln von

unumgaͤnglicher Nothwendigkeit waren und noch

ſind , um das Land vor buͤrgerlicher Kriegswuth

zu retten , ſelbſt dieſes treibt mich an . Aber wie

iſt zu verfahren ? — Ich renne nur ſchneller in

die verzweiflungsvolle Uebel , die ich vermeiden

will . Der Bewegungsgrund ſey , wie er will ,

ſo fuͤrchte ich, daß Betrug und harter unnatuͤr⸗

licher Zwang die Mittel zur gemeinen Wohlfahrt
oder zum Privatſegen nicht ſind — Zeuge du,
Himmel ! du alles einſehendes Auge ! meine

X 2 Bruſt



324 Tancred und Sigismunda ,

Bruſt iſt rein . Ich habe meine Schuldigkeit /
das Beſte und die Erhaltung meiner Mitunter⸗

thanen allen Abſichten vorgezogen , welche das ei⸗

gennuͤtzige Geſchlecht der Menſchen anfeuern und

es in ewige Haͤndel verwickeln .

Kin Bedienter .

Herr , ein Menſch von edler Stellung mit
einem verlarvten Geſicht wuͤnſcht vorgelaſſen zu
werden .

Siffredi .
Laß ihn herein kommen — Mit einem ver⸗

larvten Geſicht , zu einer ſo ſpaͤten unzeitigen
Stunde ? da uͤber die Welt eine zitterndmachen⸗
de Mitternacht , durch die ſchreckliche Finſterniß
eines raſenden Sturms verdoppelt , herrſchet .

Zweiter Auftritt .
Siffredi Oſmond .

Siffredi .
Wie ? Graf Oſmond , biſt du es ? — Will⸗

kommen unter dieſem frohen Dach — Aber
warum in dieſer Verkleidung ? Koͤnnte ich hof⸗
fen , daß der Koͤnig ſein Verſprechen uͤbertroffen
habe ? Ich habe ſeine Zuſage , ſobald die neue

Sonne Siciliens Klippen vergoldet , ſollſt du

frey ſeyn — Hat ein guter Engel ſein Herz zur
Gerechtigkeit gelenkt ?

Gſmond .
Ich habe es Tancreds Gunſt nicht zu dan⸗

ken, daß ich hier bin . Ich verſchmaͤhe ſeine
Gunſt ſo ſehr , als ich ſeine Tyranney und dunhung
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